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Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2022
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2022 zum 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekannt-
machung vom 2. Juli 2021 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.

Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassen-
des Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich ge-
prägter Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden 
Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Woh-
nen und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung 
mit Waren und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige 
Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2022 ist, 
Impulse zur innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der 
Ortskerne zu setzen. Projektträger und Zuwendungsempfan-
gende können neben den Kommunen beispielsweise auch 
Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein.

Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung 
der örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistun-
gen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. 
Gefördert werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, 
Metzgereien, Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur Grund-
versorgung können auch Arztpraxen, Apotheken und andere 
Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehören. Investiti-
onen von Kleinstunternehmen der Grundversorgung und für 
Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen können mit 
einem erhöhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei 
zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch 
Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Er-
reichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Moder-
nisierungen); innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende 
Neubauten in Baulücken); Verbesserung des Wohnumfeldes, 
Entflechtung unverträglicher Gemengelagen sowie die Neu-
ordnung mit Baureifmachung von Grundstücken gefördert. 
Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Projekten liegt der 
Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit 
beträgt grundsätzlich 20.000 € (Modernisierung/Neubau), bei 
Umnutzungen bis zu 50.000 €. Für den Förderschwerpunkt 
Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die Hälfte der zur Verfü-
gung stehenden Mittel im Jahresprogramm 2022 eingesetzt.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte 
unterstützt, die zur Entflechtung störender Gemengelagen im 
Ortskern beitragen. Darüber hinaus sind Projekte von kleinen 

und mittleren Unternehmen, die zum Erhalt der dezentralen 
Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von 
zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen, förderfähig.

CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 
bindende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann 
grundsätzlich einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten auf 
den Regelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung be-
kommen, sofern dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen 
möglich ist.

Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten auch die privaten Projekte.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2022 über die Aufnahme 
in das ELR.
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den priva-
ten Projekten bis spätestens 10.09.2021 bei der Gemeinde 
vorliegen.

Interessierte Bürger, die eine Förderung einer Maßnah-
me beantragen wollen, melden sich bei der Gemeinde-
verwaltung Gutenzell-Hürbel unter der Telefonnummer: 
07352-92350

Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, 
die zeitnah im Anschluss an die Förderentscheidung im Früh-
jahr 2022 umgesetzt und davor nicht begonnen worden sind.

Weitere allgemeine Informationen über die Fördervorrauset-
zungen, die Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstel-
lung finden Sie unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/
unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder unter 
Info Antragstellung bei https://rp.baden-wuerttemberg.de/
Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.aspx

Abwasserzweckverband 
Mittleres Rottumtal
Sitzung der Verbandsversammlung
Ich lade Sie zu einer öffentlichen Sitzung der Verbandsver-
sammlung auf

Mittwoch, 21. Juli 2021, 17:00 Uhr
in der Veranstaltungshalle, Hauptstraße 47, 
88477 Schwendi ein
ein.

T a g e s o r d n u n g :
1. Haushaltsplanung 2021 - Erlass der Haushaltssatzung
2. Laufendes und Bekanntgaben

gez. Wolfgang Späth
Verbandsvorsitzender
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Hecken, Sträucher und Bäume an 
Straßen und Gehwegen zurückschneiden

 
 
Derzeit wachsen Hecken und Sträucher besonders stark und 
auch teilweise in den Fahrbahn- und Gehwegbereich hinein. 
Dadurch wird die Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenver-
kehrs beeinträchtigt.

Die Gemeinde weist deshalb darauf hin, dass Baumäs-
te, Hecken und Sträucher, welche in öffentliche Fahrbah-
nen und Gehwege ragen oder öffentliche Einrichtungen wie 
die Beleuchtung und Verkehrsschilder beeinträchtigen, zu-
rückgeschnitten werden müssen. Das Straßengesetz Ba-
den-Württemberg verpflichtet den Grundstückseigentümer 
bzw. –besitzer, Anpflanzungen so zu unterhalten, dass Sie die 
Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenverkehrs nicht beein-
flussen. Das „Lichtraumprofil“ beträgt an Geh- und Radwegen 
2,5 m, gemessen 0,5 m hinter der Bordsteinkante, an Straßen 
sind dies 4,5 m, gemessen 0,75 m hinter der Bordsteinkante.
An Straßeneinmündungen, vor allem ohne Gehwege, sind 
sichtbehindernde Grünanlagen auf eine Höhe von 80 cm ab 
Fahrbahnoberkante zurückzuschneiden. An Gehwegen sind 
dornige und behindernde Hecken und Sträucher unbedingt aus 
dem öffentlichen Bereich bis zur Grundstücksgrenze zu entfer-
nen. Außerdem müssen Straßenleuchten, Verkehrszeichen 
und Straßennamenschilder ganzjährig von Grünbewuchs 
freigehalten werden. Ein Formschnitt widerspricht als Pflege- 
und Unterhaltungsmaßnahmen auch in der Zeit von März bis 
September nicht § 39 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG), 
der das Roden und Abschneiden in dieser Zeit verbietet.
Bitte prüfen Sie, ob für Ihre Anpflanzung entlang den öffent-
lichen Straßen und Wegen, die entsprechenden Regeln ein-

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Ziegelhausstr. 50 in 88400 Biberach an der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 09.07.2021 bis Donnerstag, 15.07.2021
09.07.2021 Apotheke Waniek Ummendorf
10.07.2021 Wieland-Apotheke Biberach
11.07.2021 Apotheke am Adlerplatz Mittelbiberach
12.07.2021  Apotheke im Ärztehaus Biberach
13.07.2021 Gabler-Apotheke Ochsenhausen
14.07.2021 Allmann´sche Apotheke Biberach
15.07.2021 Jordan-Apotheke Biberach 
 

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller .V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

-Angaben ohne Gewähr-
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gehalten werden. Schneiden Sie gegebenenfalls Ihre Hecken, 
Bäume und Sträucher zurück.
Bei Unfällen könnten Sie sonst möglicherwiese zur Haftung 
herangezogen werden. Diese Verpflichtung ergibt sich aus 
§ 28 des Straßengesetzes.
Für Wohngebiete bei denen ein Bebauungsplan erstellt wurde, 
ist die Bepflanzung durch den Bebauungsplan geregelt. Dieser 
kann jederzeit im Rathaus eingesehen werden.

Veranstaltungskalender Juli 2021
20.07.2021 Generalversammlung
 Männergesangsverein Gutenzell-Hürbel e.V.
31.07.2021 Hauptversammlung
 Tennisclub Feuerstein Hürbel e.V.
31.07.2021 Mitgliedsversammlung
 VfB Gutenzell

Rathaus Hürbel geschlossen
Das Rathaus in Hürbel ist am Dienstag, den 13.07.2021 
nachmittags leider geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Frau Bürgermeisterin Wieland ist an diesen Terminen grund-
sätzlich anwesend, kann jedoch durch andere  Termine ver-
hindert sein. Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: wieland@gutenzell-huerbel.de

Frau Denzel
Hauptamt, Standesamt, Bauangelegenheiten
Telefon: (07352) 9235-13
E-Mail: denzel@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Hoffmann
Sekretariat, Sachbearbeitung Hauptamt, Amtsblatt
Telefon: (07352) 9235-0
E-Mail: hoffmann@gutenzell-huerbel.de

Herr Jerg
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail: bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, 12.07.2021

Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, 23.07.2021 

Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, 26.07.2021 

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Alba in 
Burgrieden unter der Tel. (0800) 2232555

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Corona
Im Landkreis Biberach gelten ab Mittwoch, 30. 
Juni 2021 die Regelungen der Inzidenzstufe 1
Die Sieben-Tage-Inzidenz für den Landkreis Bi-

berach liegt heute (29. Juni 2021) den fünften Tag in Folge 
unter dem Inzidenzwert von 10 Neuinfektionen pro 100.000 
Einwohner. Das hat das Gesundheitsamt amtlich festgestellt. 
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Für die Einstufung in die Inzidenzstufen ist die vom Landesge-
sundheitsamt veröffentlichte Sieben-Tage-Inzidenz maßgeb-
lich. Damit treten ab Mittwoch, 30. Juni 2021 weitere Locke-
rungen in Kraft. Unter anderem gelten folgende Regelungen:
-  Private Treffen sind im Rahmen der allgemeinen Kontaktre-

geln mit bis zu 25 Personen aus beliebig vielen Haushalten 
zulässig. Geimpfte und Genesene werden bei der Personen-
anzahl nicht mitgezählt.

-  Private Veranstaltungen wie beispielsweise Geburtstags 
oder Hochzeitsfeiern sind mit bis zu 300 Personen zulässig, 
in geschlossenen Räumen ist dies nur möglich, sofern alle 
Teilnehmenden einen Test-, Impf- oder Genesenen-Nach-
weis vorlegen.

-  Öffentliche Veranstaltungen sind mit bis zu 1.500 Personen 
im Freien oder bis zu 500 Personen in geschlossenen Räu-
men zulässig.

Sollte die Sieben-Tage-Inzidenz an fünf aufeinanderfolgenden 
Tagen wieder auf über 10 steigen, müssten die genannten Lo-
ckerungen zurückgenommen werden.
Eine Übersicht der Lockerungen finden Sie hier:
https://www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/
dateien/PDF/Coronainfos/210625_Auf_einen_Blick_DE.pdf. 

Landrat dankt der Bundeswehr für die Unterstützung 
bei der Kontaktpersonennachverfolgung
Seit Mitte Dezember 2020 hat die Bundeswehr das Gesund-
heitsamt im Landkreis Biberach bei der Kontaktnachverfol-
gung von Corona-Infizierten unterstützt. Während dieser Zeit 
war die Bundeswehr durchgängig mit zehn Personen vor Ort, 
verteilt auf 21 Soldatinnen und Soldaten. Für einen Großteil 
der Soldatinnen und Soldaten endete der Einsatz am 30. Juni 
2021 aufgrund des aktuell niedrigen Infektionsgeschehens.
Landrat Dr. Schmid nutzte die Gelegenheit, um sich bei den 
Soldatinnen und Soldaten zu bedanken: „Während der letzten 
Monate waren teilweise bis zu 130 Personen in der Kontakt-
personennachverfolgung tätig, Sie waren dabei ein essenzi-
eller Bestandteil. Insbesondere möchte ich Oberstleutnant 
Daniel Orb vom Kreisverbindungskommando danken, der uns 
bei der Antragstellung hervorragend unterstützt hat und damit 
maßgeblich dazu beigetragen hat, dass Sie uns im Gesund-
heitsamt unterstützen konnten. Von Beginn an hat die Zusam-
menarbeit hervorragend funktioniert und Sie alle haben sich 
toll in das Team des Gesundheitsamtes integriert. Insgesamt 
haben Sie, liebe Soldatinnen und Soldaten, in der Zeit neben 
dem üblichen Dienst sage und schreibe 206 Wochenenddiens-
te übernommen, unter anderem auch an Feiertagen wie Heilig 
Abend oder Neujahr. Das zeigt Ihr großes Engagement und 
dafür möchte ich mich im Namen des Landkreises bei Ihnen 
allen herzlich bedanken.“
Dr. Monika Spannenkrebs, Leiterin des Gesundheitsamtes, er-
gänzt: „Wir sind zeitweise mit unserem Personal an Grenzen ge-
kommen und waren sehr froh, mit Ihnen tatkräftige Unterstützung 
zu erhalten. Ohne Sie hätten wir das alles so nicht geschafft.“

Ortsumfahrung Ochsenhausen/Erlenmoos/Edenbachen
Vermessungsarbeiten für vertiefende Planungen beginnen
Der Landkreis Biberach plant im Auftrag des Regierungs-
präsidiums Tübingen die Ortsumfahrungen von Ringschnait, 
Ochsenhausen, Erlenmoos und Edenbachen im Zuge der B 
312. Nachdem das Fernstraßen-Bundesamt die grobe Lini-
enführung fixiert hat, soll nun in die vertiefende Planung ein-
gestiegen werden. Im Rahmen mehrerer Veranstaltungen hat 
das Straßenamt den Bürgerinnen und Bürgern in der Vergan-
genheit die Ergebnisse der Vorplanung erläutert.
Zur Vertiefung der Planung der Ortsumfahrung von Ochsen-
hausen, Erlenmoos und Edenbachen werden in den nächsten 
Wochen Vermessungsarbeiten durch das Vermessungsamt 
des Landkreises durchgeführt. Dazu ist es erforderlich, auch 
private Grundstücke zu betreten. Schäden an den betroffenen 
Grundstücken sind nicht zu erwarten.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Seniorinnen und Senioren für Theaterprojekt im Ober-
schwäbischen Museumsdorf Kürnbach gesucht
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt Seni-
orinnen und Senioren ein, sich im Freilichtmuseum bei ei-
nem ergebnisoffenen Theaterprojekt zu engagieren. Unter 
der Überschrift „Theater freilich!“ können die Teilnehmer des 
Projekts selbst mitbestimmen, was die Gruppe entwickelt und 
schließlich in Szene setzt. „Wir möchten neue Wege gehen 
und in diesem innovativen Projekt Seniorinnen und Senioren 
ermöglichen, sich mit den eigenen Erinnerungen und Erfahrun-
gen aktiv einzubringen“, betont Museumspädagogin Verena 
Amann. „Das bietet für die Teilnehmenden tolle Chancen - 
aber auch für andere Besucher und das Museum insgesamt.“

Neue Zugänge zum Museumsdorf entwickeln
Im Projekt bringen Seniorinnen und Senioren ihre Erinnerungen 
und Erfahrungen aktiv als Geschichte(n)erzähler ein. Zusam-
men mit der Theaterpädagogin Lilo Braun und ihrer Regieas-
sistentin Diane Kopp erarbeiten sie, was sie gemeinsam im 
Museum auf die Beine stellen möchten. „Ob man dabei seine 
persönlichen Erlebnisse zum Ausdruck bringt, eine humorvolle 
Geschichte eines früheren Hausbewohners zum Besten gibt 
oder in einer der Küchen in eine Rolle aus der Vergangenheit 
schlüpft, soll jede und jeder für sich selbst herausfinden“, 
meint Lilo Braun. „Wir freuen uns auf Seniorinnen und Senio-
ren, die sich mit Neugierde auf dieses Experiment einlassen.“
Eingeladen sind alle, die ihre Leidenschaft für das Theater 
entdecken oder pflegen möchten. Die Gruppe trifft sich in der 
Regel einmal in der Woche, natürlich unter Einhaltung aller 
Corona-Regeln. Das Modellprojekt des Museumsdorfs und 
des Freilichtmuseums Neuhausen ob Eck wird vom Bundes-
ministerium für Ernährung und Landwirtschaft im Rahmen der 
Fördermaßnahme „LANDKultur“ ermöglicht.

Informationen zum Projekt
Das Kennenlerntreffen findet am Donnerstag, 22. Juli, um 15 
Uhr im Museumsdorf Kürnbach statt. Da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist, wird die vorherige Anmeldung bei Museumspäd-
agogin Verena Amann erbeten per E-Mail an verena.amann@
biberach.de oder telefonisch unter 07351 52-6782.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Woll- und Stofftag im Museumsdorf Kürnbach
Am Sonntag, 11. Juli 2021 erleben die Besucherinnen und 
Besucher des Oberschwäbischen Museumsdorfs Kürnbach 
beim Woll- und Stofftag traditionelle - und heute wieder an-
gesagte - Handarbeitstechniken.

Handarbeit und Handwerk - traditionell faszinierend
Historische Handarbeitstechniken faszinieren bis heute! Die 
Besucherinnen und Besucher des Museumsdorfs können am 
Sonntag, 11. Juli 2021 den Museums-Klöpplerinnen und -Sti-
ckerinnen um Ute Missel, Jutta Maier und Angelika Bischoff 
auf die Hände schauen. Dabei erhalten die Museumsgäste 
Tipps und Tricks zum geschickten Umgang mit der Nadel. 
Die Kunst des Bandwebens zeigt Sabrina Reich - schließlich 
waren verzierte Bänder anno dazumal stets Teil traditioneller 
Festtagsbekleidung. Einkaufs- und Haarnetze herzustellen 
bedarf eines besonderen Geschicks: Inge Exner stellt den Be-
sucherinnen und Besuchern vor was es mit diesem Gewerk 
auf sich hat. Das uralte Handwerk des Webens beherrscht 
Hildegard Igel perfekt und zeigt in der Webdunke des Kürn-
bachhauses wie es funktioniert. Beim Kürnbacher Spinntreff 
wird gekonnt veranschaulicht, welche geduldige Handarbeit 
Frauen in den Wintermonaten früher zu erledigen hatten und 
was beim Verspinnen von Wolle zu beachten ist.
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Ein buntes Kinderprogramm
Wie man tolle Pappwebrahmen und Webkörbchen bastelt, er-
leben Kinder unter Anleitung des Fördervereins Oberschwäbi-
sches Museumsdorf Kürnbach e. V.. Bei Helga Ulmschneider 
können die jungen Besucherinnen und Besucher niedliche 
Stoff-Bonbons fertigen. Ralf Hartkopf und Blandine Hartmann 
bemalen mit den Kindern Stoffkissen und füllen diese mit Na-
turmaterialien wie Lavendel. Darüber hinaus lädt der Schwä-
bische Eisenbahnverein e. V. wieder zu Fahrten mit seinen 
Mini-Dampfbahnen ein.

Workshop für Erwachsene
Bunte Bänder weben - mit einem Korb voll Garne, Webekamm 
und Schiffchen geht es unter Anleitung von Sabrina Reich 
Schritt für Schritt voran. Zum Thema „Am laufenden Band“ 
findet um 13 Uhr ein zweistündiger Workshop statt. Reich 
zeigt den Teilnehmerinnen und Teilnehmern, wie man einen 
Webbrief liest, die Kette vorbereitet und was beim Bandwe-
ben in der Kettrips-Technik zu beachten ist. Aufgrund der sehr 
begrenzten Teilnehmerzahl wird um Anmeldung im Internet 
unter www.museumsdorf-kuernbach.de oder unter Telefon 
07351 52-6784 gebeten.

Kulinarisches
Für das leibliche Wohl sorgt die Vesperstube mit ihrem Bier-
garten und ein Imbissstand. Zudem holt der Museumsbäcker 
oberschwäbische Köstlichkeiten aus dem Holzofen des his-
torischen Backhäusles.

Die Biberacher Ernährungsakademie informiert:
Workshop „Frucht ins Glas“ für Anfänger
Zu einem Workshop zum Thema „Frucht ins Glas“ lädt die Bi-
beracher Ernährungsakademie für Montag, 19. Juli 2021, ein. 
Der Kurs unter der Leitung von Ursula Liske findet von 17.30 
bis circa 20 Uhr in der Schulküche des Landwirtschaftsamtes 
Biberach, Bergerhauser Str. 36, statt.
Der Sommer bietet ein reichhaltiges Angebot an Beeren, Obst 
und Früchten. Ins Glas kommen Marmelade und Fruchtauf-
striche. Um diese haltbar zu machen, gibt es verschiedene 
Methoden und Gelierhilfen, mit und ohne Konservierungs-
stoffe. In diesem Workshop für Anfänger dürfen diese selbst 
tätig werden und die Früchte gelingsicher ins Glas bringen.
Die Teilnehmer werden gebeten, eine Schürze, zwei Geschirr-
tücher, ein Spültuch, Mundschutz, Twist-off-Gläser für Kost-
proben mitzubringen. Die Umlage für die Lebensmittel beträgt 
zehn Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Je nach Inzidenz 
ist die 3-G-Regel zu beachten (genesen, getestet, geimpft).
Anmeldung bis spätestens Freitag, 16. Juli, unter Telefon 
07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info.

Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Administrator Pfarrer Martin Ziellenbach, Schwendi 
Tel: 07353/981688 
  
Vikar Michael Sankowsky, Tel.: 01706606652 
Michael.Sankowsky@drs.de 
  
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 
Uhr u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 10.7. - 18.7.2021
Samstag, 10.7.
14.30 Uhr Taufe in Reinstetten
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Gutenzell
Sonntag, 11.7. - 15. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten
Dienstag, 13.7. - Hl. Heinrich II und Hl. Kunigunde
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach
Freitag, 16.7.
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell
Samstag, 17.7.
14.30 Uhr Taufe in Reinstetten
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Hürbel
Sonntag, 18.7. - 16. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Reinstetten
12.00 Uhr Taufe in Gutenzell

Wir gedenken unserer Verstorbenen:
Reinstetten (11.7.)
Max und Markus Vogel, Erika u. Josef Kehrle, Albert u. Ma-
ria Held
Gutenzell (10.7.)
Alfred und Marlene Mayerhofer, Hannelore Miller

Ministranten Reinstetten
Samstag, 10.7. um 14.30 Uhr: Elias Rapp, Gabriel Rapp
Sonntag, 11.7. um 9.30 Uhr: Simon Laubheimer, Alexander 
Laubheimer, Michael Laubheimer, Nikolai Waibel

Ministranten Laubach
Dienstag, 13.7. um 19.00 Uhr: Jasmin Wiest, Romy Graf

Ministranten Gutenzell
Samstag, 10.7. um 19.00 Uhr: Marius Fischer, Luisa Kaspar
Freitag, 16.7. um 19.00 Uhr: Felicitas Miller, Maren Miller

Du darfst auf keinen Fall
deinen inneren Frieden verlieren,
auch dann nicht,
wenn die ganze Welt
aus den Fugen zu geraten scheint.
Franz von Sales

Wir gedenken unserer Verstorbenen:  
Reinstetten (11.7.) 
Max und Markus Vogel, Erika u. Josef Kehrle, Albert u. Maria Held 
Gutenzell (10.7.) 
Alfred und Marlene Mayerhofer, Hannelore Miller 
 
Ministranten Reinstetten 
Samstag, 10.7. um 14.30 Uhr: Elias Rapp, Gabriel Rapp 
Sonntag, 11.7. um 9.30 Uhr: Simon Laubheimer, Alexander Laubheimer, Michael 
Laubheimer, Nikolai Waibel 
 
Ministranten Laubach  
Dienstag, 13.7. um 19.00 Uhr: Jasmin Wiest, Romy Graf 
 
Ministranten Gutenzell 
Samstag, 10.7. um 19.00 Uhr: Marius Fischer, Luisa Kaspar 
Freitag, 16.7. um 19.00 Uhr: Felicitas Miller, Maren Miller 
 

Du darfst auf keinen Fall  
deinen inneren Frieden verlieren, 

auch dann nicht,  
wenn die ganze Welt 

aus den Fugen zu geraten scheint. 
Franz von Sales 

 
 

 
Taufe in Reinstetten 
Am Samstag, 10.7.21 um 14.30 Uhr wird im Nico Mudrack getauft. Die Eltern und Paten 
beglückwünschen wir dazu herzlich.  
 
Liebe Minis von Reinstetten, 
aufgrund der aktuellen Situation haben wir schon länger nichts mehr mit euch gemacht. Das 
wollen wir jetzt ändern. 
Wir planen am 11.07.2021 eine Dorfrally mit integrierter Miniprobe. Diese Rally lauft ihr in 
kleinen Gruppen. Wir beginnen um 16Uhr. Bitte macht innerhalb eurer Gruppe aus wo ihr 
loslauft. Die Gruppenaufteilung wird noch bekannt gegeben. Um 19Uhr kommen wir dann 
zusammen und bestellen Pizza. Im Anschluss spielen wir noch ein paar Spiele und machen 
dann ein offenes Ende mit gemütlichem Beisammensein am Lagerfeuer. Beides auf 
freiwilliger Basis, für die, die noch Lust haben. 
Bitte meldet euch bei den Oberminis an, damit wir die Gruppen einteilen können und wissen 
wie viele kommen. 
Wer bei der Rally keine Zeit hat kann dann auch erst zum Essen und Abend Programm 
kommen. 
Wir freuen uns auf euch. 
Eure Oberminis 
 

Taufe in Reinstetten
Am Samstag, 10.7.21 um 14.30 Uhr wird Nico Mu-
drack getauft. Die Eltern und Paten beglückwün-
schen wir dazu herzlich.

Liebe Minis von Reinstetten,
aufgrund der aktuellen Situation haben wir schon länger nichts 
mehr mit euch gemacht. Das wollen wir jetzt ändern.
Wir planen am 11.07.2021 eine Dorfrally mit integrierter Mini-
probe. Diese Rally lauft ihr in kleinen Gruppen. Wir beginnen 
um 16Uhr. Bitte macht innerhalb eurer Gruppe aus wo ihr los-
lauft. Die Gruppenaufteilung wird noch bekannt gegeben. Um 
19 Uhr kommen wir dann zusammen und bestellen Pizza. Im 
Anschluss spielen wir noch ein paar Spiele und machen dann 
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ein offenes Ende mit gemütlichem Beisammensein am Lager-
feuer. Beides auf freiwilliger Basis, für die, die noch Lust haben.
Bitte meldet euch bei den Oberminis an, damit wir die Grup-
pen einteilen können und wissen wie viele kommen.
Wer bei der Rally keine Zeit hat kann dann auch erst zum Es-
sen und Abendprogramm kommen.
Wir freuen uns auf euch.
Eure Oberminis

Kindergarten St. Franziskus - Gutenzell
Gebühren ab September 2021
Kindergarten St. Franziskus – Gutenzell 
Gebühren ab September 2021 
 

Wöchentliche 
Betreuungszeit 

Zahl der Kinder in der Familie 

 1 2 3 4 
1. Kindergarten 

Ü3 
    

30 Stunden 133,00 € 103,00 € 69,00 € 23,00 € 
36,50 Stunden 161,30 € 128,30 € 90,90 € 40,30 € 
     

2. Kinderkrippe 
U3 

    

2.1 Alter bis 2 Jahre     
25 Stunden 329,17 € 244,17 € 165,83 € 65,00 € 
33 Stunden 434,50 € 322,30 € 218,90 € 85,80 € 
     
2.1 Alter 2 bis 
Wechsel 
Kindergaretn 

    

25 Stunden 221,67 € 171,67 € 115,00 € 38,33 € 
33 Stunden 322,60 € 256,60 € 181,80 € 80,60 € 

 
Die Beiträge orientieren sich an den gemeinsamen Empfehlungen der Kirchen und 
Kommunen. Die Erhöhung beträgt 2,9 Prozent. Im Kindergarten St. Franziskus in Gutenzell 
werden elf Monatsbeiträge erhoben.  
 
Anmeldung zu den Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit St. Scholastika 
Zu allen Gottesdiensten besteht derzeit Anmeldepflicht. 
 
Reinstetten: (Anmeldung bei Frau Rosi Lutz, Tel.: 07352/1411 – bei Nichterreichen bitte 
auf den Anrufbeantworter sprechen.) 
 
Laubach: (Anmeldung bei Frau Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057) 
 
Gutenzell: (Anmeldung bei Frau Anita Walker, Tel.: 07352/2397) 
 
Hürbel: (Anmeldung bei Frau Claudia Schad von Mittwoch bis Freitag jeweils von 18.00 – 
20.00 Uhr, Tel.: 07352/938009) 
 
Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdienste in den Kirchen: 

- Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren  
- der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern ist einzuhalten  
- Die Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend  
- Es besteht Teilnehmererfassung  
- Gemeindegesang mit Masken möglich, bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit.  
- Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten.  

 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13.30 Uhr in Hürbel 
Mittwoch: 17.00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 19.00 Uhr in Laubach; 17.00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 19.00 Uhr in Eichen; 19.00 Uhr in Wennedach 

Die Beiträge orientieren sich an den gemeinsamen Empfeh-
lungen der Kirchen und Kommunen. Die Erhöhung beträgt 2,9 
Prozent. Im Kindergarten St. Franziskus in Gutenzell werden 
elf Monatsbeiträge erhoben.

Anmeldung zu den Gottesdiensten in der Seelsorgeein-
heit St. Scholastika
Zu allen Gottesdiensten besteht derzeit Anmeldepflicht.

Reinstetten: (Anmeldung bei Frau Rosi Lutz, Tel.: 07352/1411 
- bei Nichterreichen bitte auf den Anrufbeantworter sprechen.)

Laubach: (Anmeldung bei Frau Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057)

Gutenzell: (Anmeldung bei Frau Anita Walker, Tel.: 
07352/2397)

Hürbel: (Anmeldung bei Frau Claudia Schad von Mittwoch 
bis Freitag jeweils von 18.00 - 20.00 Uhr, Tel.: 07352/938009)

Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdiens-
te in den Kirchen:
- Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren
-  der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern 

ist einzuhalten
- Die Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend
- Es besteht Teilnehmererfassung
-  Gemeindegesang mit Masken möglich, bitte bringen Sie 

Ihr Gotteslob mit.
- Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten.

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13.30 Uhr in Hürbel
Mittwoch: 17.00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 19.00 Uhr in Laubach; 17.00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 19.00 Uhr in Eichen; 19.00 Uhr in Wennedach

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 9380,
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst,
Tel. 08395 2813

Wochenspruch: 
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich 
nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen; du bist mein! Jesaja 43,1

Gottesdienste
Sonntag, 11. Juli 2021, 6. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst
 in der Diasporakirche Erolzheim
 Pfarrer Wahl
10.15 Uhr Gottesdienst
 im Seniorenzentrum Erolzheim
 Pfarrer Wahl

Gottesdienst in der Kirchengemeinde Ochsenhausen:
09.30 Uhr Gottesdienst
 Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen
 Pfarrer Schwarz

Gottesdienst in der Kirchengemeinde Kirchdorf:
10.00Uhr Konfirmationsgottesdienst
 in der Dreifaltigkeitskirche Kirchdorf
 für geladene Gottesdienstteilnehmer
 Pfarrerin Ebisch

Konfirmation 2021
Am 11. Juli 2021 sagen unsere Konfirmanden Ja zu Gott und 
werden eingesegnet. Wir feiern die Konfirmation noch unter 
Coronabedingungen in der katholischen Dreifaltigkeitskirche 
in Kirchdorf. Leider kann der Gottesdienst nur mit geladenen 
Gästen stattfinden. Wir bitten die Gemeinde die Konfirmanden 
in ihre Fürbitten einzuschließen.

Folgende Jugendliche werden konfirmiert:
Felix Lödl, Erolzheim
Moritz Lödl, Erolzheim
Sebastian Wiest, Erolzheim
  
Vorfreude
Man sagt, Vorfreude ist die Hälfte vom Urlaubsfeeling und das 
stimmt. Die Tage habe ich mir meine Karten zur Hand genom-
men und mit Wonne und Begeisterung für meine Familie Ta-
gesausflüge geplant. Ich will unbedingt mal dahin und dorthin, 
die Gegend erkunden, herausfinden wo ich wirklich mit dem 
Hund spielen kann oder wo nur ein missbilligender Nachbar 
markiert hat, dass man gerne bei dem nebenan seinen Hund 
frei laufen lassen darf.
Vielleicht geht ja auch eine Kleinigkeit schief? Dann hätten 
wir ein Abenteuer!
Abenteuer sind Ausflüge plus eine (kleine) Katastrophe, also 
eine ungeplante Wendung.
So gesehen ist das Leben als Christ auch ein Abenteuer nach 
dem anderen, mit dem größten Teil auf der anderen Seite des 
Todes!
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Vielleicht können wir uns diesen Sommer ja daran erinnern, 
wenn wir unsere Urlaubstage planen, dass Vorfreude die Hälfte 
des Vergnügens ist und unser Abenteuer Christsein da keine 
Ausnahme bildet.
Was wollen Sie besichtigen oder besuchen, wenn sie im Him-
mel sind?
Ich freue mich besonders darauf, mit Jesus ein gutes Glas 
Wein zu trinken.

Fröhliches Planen!
Ihr Pfarrer
Jonathan Wahl

Veranstaltungen unter der Woche
Freitag, 09.07.2021
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
 des Jahrgangs 2020/2021
 in der Kath. Dreifaltigkeitskirche Kirchdorf
Mittwoch, 14.07.2021
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
 des Jahrgangs 2021/2022
 Christuskirche Rot

Hinweise und Voranzeigen
Kontakt 2. Vorsitzende des Kirchengemeinderats:
Marion Hohenhorst, Tel.: 08395 / 28 13
Das Pfarrbüro ist donnerstags
von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr geöffnet.
Tel.: 08395 / 936 9380, Pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de

Musikverein Gutenzell e.V.
Mobiles Haldenfest
Seit 1969 wird in Gutenzell das Haldenfest des 
Musikvereins gefeiert: in all den Jahren hat das 
Haldenfest seinen Gästen viele gesellige Stunden 

bereitet und sicher auch für die ein oder andere nette Anek-
dote gesorgt. Die pandemiebedingte Absage im vergangenen 
Jahr ist dem Musikverein nicht leichtgefallen. Als sich auch in 
diesem Jahr abzeichnete, dass es wieder nicht möglich sein 
wird, Gäste ohne Einschränkungen in der Halde empfangen zu 
können, war die Enttäuschung natürlich groß. Aus dem Gedan-
ken, „wenn die Gäste nicht zum Haldenfest kommen können, 
kommt das Haldenfest eben zu seinen Gästen“, entstand die 
Idee für ein mobiles Haldenfest. Am vergangenen Samstag, 
dem traditionellen Haldenfesttermin, war es so weit: Mit der 
ersten Station am Sportplatz startete das mobile Haldenfest. 

Anschließend ging es weiter ins Ziegelstädele und nach dem 
dritten Stopp im Brühl folgte der krönende Abschluss auf dem 
Haldenplatz. Für das leibliche Wohl war mit Roten Würsten und 
Steaks vom Grill sowie Getränken bestens gesorgt - und als 
beim Platzkonzert nach langer Zeit endlich mal wieder Blas-
musik zu hören war, kam an allen vier Stationen beste Halden-
feststimmung auf. Auch der Regenschauer beim Abschluss in 
der Halde tat der Stimmung keinen Abbruch – gehörte dieser 
ja fast schon obligatorisch zu einem richtigen Haldenfest dazu.
Die Musikanten und der Musikverein haben sich sehr darüber 
gefreut, dass das mobile Haldenfest auf so großen Anklang 
gestoßen ist: An allen vier Stationen konnte mit zahlreichen 
Besuchern gefeiert werden. Dafür vielen herzlichen Dank!
Der Musikverein hofft sehr, Ihnen mit dem mobilen Haldenfest 
eine Freude bereitet zu haben und freut sich darauf, Sie bald 
wieder bei einem „gewohnten“ Haldenfest als Gäste begrü-
ßen zu dürfen.

VfB Gutenzell e.V.
Aktive Testspiele
Im Rahmen der aktuellen Vorbereitung auf die Sai-
son 2021/22 bestreiten die aktiven Mannschaften 
u. a. folgende Testspiele:

Sa, 10.07.21 | 17:00 Uhr SV Mietingen - VfB
Di, 13.07.21 | 19:00 Uhr VfB - FC Blau-Weiß Bellamont
Fr, 16.07.21 | 19:00 Uhr VfB - SV Dettingen/ Iller
Sa, 17.07.21 | 17:00 Uhr VfB II - SGM SV Reinstetten II/ Hürbel II
Mi, 21.07.21 | 18:30 Uhr VfB - SGM Erlenmoos/ Ochsenhausen II
Di, 27.07.21 | 18:30 Uhr SF Schwendi II - VfB II
Mi, 28.07.21 | 18:30Uhr VfB - SV Bergatreute
Bitte beachten Sie beim Betreten des Vereinsgeländes auf die 
geltenden Hygienebestimmungen. Weitere Infos auch unter:
http://www.vfb-gutenzell.de/hygiene-konzept.php.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Wir möchten alle Mitglieder und Freunde des VfB Gutenzell 
e.V. bereits heute darüber informieren, dass am Samstag, 31. 
Juli 2021 die nächste turnusmäßige ordentliche Mitgliederver-
sammlung des VfB Gutenzell e.V. stattfindet.
Ausführliche Informationen gibt es im kommenden Amtsblatt.
Anträge zum Tagesordnungspunkt „Anträge und Verschiede-
nes“ müssen spätestens eine Woche vor der Mitgliederver-
sammlung beim 1. Vorsitzenden eingereicht sein. Verspätet 
eingehende Anträge werden nicht mehr auf die Tagesordnung 
gesetzt.
Wir laden bereits heute herzlich zur Mitgliederversammlung 
ein.
Thomas Jerg
1. Vorsitzender VfB Gutenzell e.V.

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Gottes Wort für diese Woche.
Was sagt die Bibel, und damit Gott, zur Errettung der 
Menschen?
„Jeder, der an Jesus Christus glaubt, wird gerettet“. 
Schauen wir einmal in der Bibel nach, was Gott in Bezug 
auf Errettung den Menschen für Zusagen macht.
„Wenn du mit deinem Mund bekennst, dass Jesus der Herr ist, 
und in deinem Herzen glaubst, dass Gott Ihn aus den Toten 
auferweckt hat, wirst du gerettet werden“ (Paulus im Römer-
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brief, Kap. 10, Vers 9).“Denn so hat Gott der Welt Seine Liebe 
gezeigt: Er gab Seinen einzigen Sohn dafür, dass jeder, der an 
Ihn glaubt, nicht zugrunde geht, sondern ewiges Leben hat. 
Wer Ihm vertraut, wird nicht verurteilt, wer aber nicht glaubt, ist 
schon verurteilt“(Jesus im Joh.-Evangelium, Kap. 3, Vers 16). 
„Ja, Ich versichere euch: Wer auf Meine Botschaft hört und 
dem glaubt, der Mich gesandt hat, der hat das ewige Leben. 
Auf ihn kommt keine Verurteilung mehr zu; er hat den Schritt 
vom Tod ins Leben schon hinter sich (Jesus im Joh.-Evange-
lium, Kap. 5, Vers 24). Paulus sagt in der Apostelgeschich-
te, Kap. 13, die Verse 38+39: „Brüder hört mir zu! In diesem 
Mann, Jesus, findet ihr Vergebung für eure Sünden. Wer an 
Ihn glaubt, wird von aller Schuld frei und von Gott gerecht 
gesprochen-wie es das jüdische Gesetz nie vermochte!“ Der 
Apostel Johannes schreibt in seinem 1. Brief, Kap. 5, die Verse 
10-13: „Wer an den Sohn Gottes glaubt, weiß in seinem Inne-
ren, dass wahr ist, was Gott sagt. Wer es nicht glaubt, macht 
Gott zum Lügner, weil er nicht wahrhaben will, was Gott über 
Seinen Sohn ausgesagt hat. Und was bedeutet das für uns? 
Es besagt: Gott hat uns ewiges Leben geschenkt, denn dieses 
Leben haben wir durch Seinen Sohn. Wer mit dem Sohn ver-
bunden ist, hat das Leben. Wer nicht mit dem Sohne Gottes 
verbunden ist, hat das Leben nicht. Ich habe euch das alles 
geschrieben, damit ihr wisst, dass ihr das ewige Leben habt, 
denn ihr glaubt ja an den Sohn Gottes.“
Was für Zusagen! Nehmen Sie sich diese Verse zu Herzen 
und lassen sie sich „auf der Zunge vergehen!“ Lesen Sie bit-
te alle Verse in Ihrer Bibel nach, auch deren Umfeld, in dem 
sie stehen.
Am Sonntag, dem 11.7.2021 findet wieder unser ON-
LINE-Gottesdienst statt. Beginn Kinderbeitrag 9.30 Uhr, die 
Predigt beginnt um 1o.oo Uhr. Seien Sie mutig und klicken 
Sie rein!
Bleiben Sie gesund!
Weitere Infos, auch die Predigtreihe von Erwin Keck über die‚ 
Glaubwürdigkeit der Bibel‘ finden Sie unter
www.cg-erolzheim.de.
Es grüßt Sie die Christl. Gemeinde Erolzheim

vhs illertal
Voraussetzung für die Teilnahme an den Kursen der Vhs sind 
die AHA-Regeln (Hygieneanforderungen und Mindestabstand, 
Hygienekonzept, Kontaktdatenerhebung, Masken(pflicht-)
Empfehlung je nach Kurs) einzuhalten, die GGGs sind in al-
len Kursen momentan weggefallen. (Inzidenz unter 35). Infos 
dazu gibt es auf der Homepage oder bei uns im Büro der vhs.

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:

Donnerstag, 08.07.2021
Rückenschule am Abend (Monika Dilger), 5 Termine, 18 - 
18:45 Uhr, 24 Euro, DGH Unteropfingen

Samstag, 10.07.2021
Nähworkshop für Kinder ab 8 Jahre - wir nähen eine Wim-
pelkette für das nächste Gartenfest (Daniela Theurer), 1 
Termin, 9 - 12 Uhr, 29 Euro + Materialkosten 10 Euro/bei Be-
darf Leihgebühr Nähmaschine 5 Euro, Dorfhaus Kirchberg , 
EG Küche
Nähworkshop für Kinder ab 8 Jahre - wir nähen einen bun-
ten Sportbeutel (Daniela Theurer), 1 Termin, 13 - 16 Uhr, 29 
Euro + Materialkosten 10 Euro/bei Bedarf Leihgebühr Näh-
maschine 5 Euro, Dorfhaus Kirchberg , EG Küche
NÄHMASCHINENFÜHRENSCHEIN für Anfänger - Jugend-
liche und Erwachsene! (Daniele Theurer) 1 Termin, 17 - 21 
Uhr, 29 Euro + Materialkosten 15 Euro/bei Bedarf Leihgebühr 
Nähmaschine 5 Euro, Dorfhaus Kirchberg , EG Küche

Samstag, 17.07.2021
Handlettering-die Kunst der schönen Wörter (Stefanie Moll), 
1 Termin, 9 - 14 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren , 
momentan Ohne GGGs, genaue Infos im Büro der Vhs! (Kurs 
Nr. 2 Zusatztermin 24.07.2021)

Samstag, 31.07.2021
Sommer-Yoga am Samstagvormittag im Freien - bei Re-
gen Innen (Martina Brauchle), 2 Termine, 8:30 - 11:40 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren / im Garten, momentan 
Ohne GGGs!

Montag, 02.08.2021
Töpferworkshop in den Sommerferien „Fische“ (Anja Veit), 
3 Termine (02.08. + 03.08. + 21.08.2021), 9 - 11:30 Uhr, 28 
Euro + Materialkosten, Grundschule Kirchberg, Eingang Go-
ethestrasse , neuer Werkraum, 1. OG.

Donnerstag, 09.09.2021
Töpferworkshop in den Sommerferien „Kürbis, Geis-
ter…Halloween“ (Anja Veit), 3 Termine (09.09. + 10.09. + 
25.09.2021), 9 - 11:30 Uhr, 28 Euro + Materialkosten, Grund-
schule Kirchberg, Eingang Goethestrasse , neuer Werkraum, 
1. OG.

Outdoor Yoga am Morgen am Sinninger Badesee mit 
Irene Schrunner
Wir treffen uns immer dienstags um 8:30 Uhr und begrüßen 
den Morgen mit Sonnengrüßen aus der Hatha Yoga Reihe, 
danach folgen noch mehrere Übungen die uns in einen gu-
ten Tag begleiten. Die Teilnehmer*Innen sollten leichte Vor-
kenntnisse im Yoga haben, da nicht mehr viel erklärt wird.
Isomatte/Gymnastikmatte, eventuell Kissen, Getränk und 
wetterabhängige Kleidung mitbringen. Bei Regen findet die 
Veranstaltung nicht statt.

Abgerechnet wird nach Kursende /Kursgebühr pro Ter-
min: 5 Euro
Der Kurs findet an der Süd-Westseite des Sinninger Badesees 
statt. Parkplatzmöglichkeit gegenüber des süd. Kiosk am 
Campingplatz (direkter Zugang zum See und Übungsplatz) 
Keine GGGs!

Öchsle hat neue Wagenhalle
Baukosten von rund 1,1 Millionen Euro sollen sich 
schnell amortisieren
Warthausen – Die Öchsle-Museumsbahn hat in Warthausen 
jetzt eine neue Wagenhalle. Sie wurde am vergangenen Frei-
tag (2.7.21) in Anwesenheit des CDU-Bundestagsabgeordne-
ten Josef Rief und von Landrat Heiko Schmid offiziell seiner 
Bestimmung übergeben. Die Halle wurde in einer Bauzeit 
von rund vier Monaten erstellt und kostete mit rund 1,1 Mil-
lionen Euro deutlich mehr als zu Beginn der Planungen vor 
fünf Jahren, als man noch von rund 800.000 Euro Gesamt-
kosten ausging. Allerdings übernahm der Bund davon knapp 
400.000 Euro.
Michael Schieble, Aufsichtsratsvorsitzender der Öchsle-Bahn-
AG, betonte wohl auch wegen der gestiegenen Kosten, dass 
sich die Halle trotzdem lohne, weil sie künftig 15 Waggons 
des Öchsle Schutz biete vor Wind und Wetter. Insgesamt 
bietet die Halle sogar Platz für 30 Waggons. Denn so spare 
man etwa 60.000 Euro an Instandsetzungskosten pro Jahr. 
„Die Wagenhalle rechne sich also ganz gut, aber ohne die 
Bundeszuschüsse wäre das Projekt womöglich sogar ge-
scheitert“, erklärte Schieble. Zudem hätte es vor dem Bau 
deutliche Auflagen der Deutsche Bahn AG, dessen Gleise der 
Strecke Ulm-Biberach unmittelbar an der Halle vorbeiführten 
sowie des Naturschutzes gegeben. „Wir haben sogar Eidech-
sen umsetzen müssen, um dem Artenschutz Rechnung zu 
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tragen.“ Zudem wurden Bäume auf dem Gelände gepflanzt 
und das Hallendach wurde so ausgelegt, dass jederzeit eine 
Photovoltaikanlage installiert werden könne.
Biberachs Landrat Heiko Schmid betonte in seiner kurzen 
Ansprache die hervorragende Zusammenarbeitet der drei 
Ebenen des Öchsle, der AG, der Betriebsgesellschaft und des 
Schmalspurvereins. „Gerade bei diesem Projekt zeigte sich 
wieder einmal die große Harmonie beim Öchsle“ Aber auch 
Schmid wies daraufhin, dass bei allem örtlichem Engagement, 
die Halle ohne Bundeszuschüsse kaum oder nur sehr zögerlich 
gestemmt werden hätte können. „Mein besondere Dank gilt 
deshalb unseren beiden Abgeordneten Rief und Gerster, die 
sich im Haushaltsausschuss des Bundestags für das Projekt 
stark gemacht haben.“
Mit diesen Fördermitteln sei wieder Dampf in das Projekt ge-
kommen. Für den anwesenden Josef Rief hatte der Landrat 
dann auch eine Öchsle-Aktie parat, die er aber bei Gelegen-
heit auch Martin Gerster zukommen lassen werde. „Meine 
allererste Aktie“, sagte Rief und stellte fest, dass der er damit 
jetzt einer von den Aktionären sei, die in insgesamt 14 Län-
dern der Welt vertreten sind. Der Abgeordnete betonte, dass 
das Öchsle eines der wichtigsten historischen Kulturgüter in 
Oberschwaben sei und man auch somit die Ausschussmit-
glieder in Berlin von der Notwendigkeit eines Zuschusses 
überzeugen konnte.
Das Öchsle war am vergangenen Samstag mit großem Pub-
likumserfolg mit zweimonatiger Verspätung wegen der Coro-
na-Pandemie in die diesjährige Saison gestartet.
INFO: Das Öchsle fährt ab 3. Juli bis Mitte Oktober an jedem 
Sonntag sowie jeden ersten Samstag im Monat ab Warthau-
sen um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 
16.15 Uhr. Zusätzlich verkehrt der Zug auch donnerstags. 
Reservierungen sind obligatorisch unter Beachtung der Drei-
G-Regel bei der Tourist Information der Stadt Ochsenhausen 
unter Telefon 07352/922026. Informationen gibt es auch im 
Internet unter www.oechsle-bahn.de.

Kreisjägervereinigung Biberach
Vorbereitungskurs zur Erlangung des Jagdscheines
Die Jagschule der Kreisjägervereinigung Biberach bietet wie-
der einen Lehrgang zur Erlangung des Jagdscheines an. Von 
Oktober 2021 bis April 2022 werden die Teilnehmer in 170 
Zeitstunden in Theorie und Praxis auf die Jäger Prüfung An-
fang Mai 2022 intensiv vorbereitet.
Kursstart: 03. Oktober 2021
Kursende: 30. April 2022
Kurstage: Dienstag und Donnerstag
 jeweils 19.00 Uhr - 22.00 Uhr /
 Samstag 9.00 - ca. 12.00 Uhr (Schießen)
Kursort: Waldhofen 1 - 88400 Biberach
Weitere Infos unter www.jaegerausbildung-biberach.de oder 
07351/421640

Sommer der Berufsausbildung
Nicht ohne Ausbildung in die Ferien
Noch vor Ferienbeginn die eigene Ausbildungssituation klären 
ist die Devise des Telefonaktionstages der Agentur für Arbeit 
Ulm, der am Donnerstag, den 15. Juli von 9:00 Uhr bis 18:00 
angeboten wird. An diesem Tag beantworten alle Berufsbe-
raterinnen und -berater in Ulm, Biberach und Ehingen Fra-
gen zur Berufswahl und vermitteln freie Ausbildungsstellen. 
Interessierte Ausbildungs- und Ratsuchende wählen hierfür 
die Nummer 0731 160-777. „Die Ausbildungsbereitschaft re-
gionaler Betriebe ist hoch und die Chancen auf die passende 
Ausbildungsstelle groß“, weiß Mathias Auch, Vorsitzender der 
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Ulm und sieht den 
Telefonaktionstag als eine günstige Gelegenheit, die Schul-

abgänger nicht verstreichen lassen sollten. Immerhin waren 
im Juni noch rund 1 450 gemeldete Ausbildungsstellen un-
besetzt. „Nicht abwarten, sondern anrufen“, empfiehlt der 
Agenturleiter.

Museum auf der Waldburg
Ein großer Familientag auf der Waldburg am Sonntag den 
11.07.2021. Es wird ein tolles Programm mit vielen mittelal-
terlichen Handwerkern geboten von 11.00 Uhr – 18.00 Uhr. 
Mittelalterliches Programm, Kinderprogramm, Schwertkampf 
der Schaukampfgruppe „Feder und Schwert“, Bogenschie-
ßen mit dem Bogenbauer, mittelalterlicher Buchdruck, Körbe 
flechten mit unserem Korbmacher, witzige Fotos in unserem 
Foto Shooting Raum und natürlich sind auch unsere zwei 
Hofnarren auf der Burg mit von der Partie.
Neu auf der Waldburg ist unser Freilicht Themenstelenweg rund 
um die Burg. Der Weg ist jederzeit kostenfrei begehbar. Die re-
denden Porträts und die neue Web App sind im Museum auf 
der Waldburg zu den Öffnungszeiten des Museums erlebbar.

Öffnungszeiten auf der Waldburg:
Hauptsaison, Pfingsten bis nach den Sommerferien:
Museum: Di-So 11-18 Uhr
Gastro: Fr+Sa 17-22 Uhr
So & Feiertag 11-22 Uhr
Sommerferien bis nach den Herbstferien:
Museum:
Sa+So+Feiertag 11-18 Uhr
Gastro: Fr+Sa 17-22 Uhr
So & Feiertag 11-22 Uhr
Gruppenbuchungen auch Kinderprogramme sind jederzeit 
buchbar.
Bitte schauen Sie samstags immer nach unseren tagesaktuel-
len Infos. Oft ist die Burg samstags durch Hochzeiten exklusiv 
belegt. Hier ist dann das Museum für Besucher geöffnet, die 
Gastronomie bleibt dann allerdings geschlossen.

Familienkasse Weitere Hilfe in der 
Pandemie: Kinderfreizeitbonus 2021
Ab August 2021 erhalten bedürftige Familien und Familien 
mit kleinen Einkommen einmalig 100 EUR für jedes minder-
jährige Kind.
Der Bundestag hat am 11. Juni 2021 mit dem Aktionsprogramm 
„Aufholen nach Corona für Kinder und Jugendliche“ weitere 
finanzielle Hilfen für bedürftige Familien beschlossen. Mit dem 
Kinderfreizeitbonus sollen Kinder und Jugendliche Unterstüt-
zung erhalten, um Angebote zur Ferien- und Freizeitgestaltung 
wahrnehmen und Versäumtes nachholen zu können. Die Ein-
malzahlung wird nicht auf Sozialleistungen angerechnet. Famili-
en, die Kinderzuschlag (KiZ), Wohngeld oder Hilfe zum Lebens-
unterhalt beziehen, erhalten den Kinderfreizeitbonus ab August 
2021 von der Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit.
Den Kinderfreizeitbonus gibt es für jedes Kind, für das im Au-
gust 2021 Kinderzuschlag bezogen wird und das am 1. August 
2021 noch nicht volljährig ist. Familien, die der Familienkasse 
bereits als KiZ-Beziehende bekannt sind, erhalten den Kin-
derfreizeitbonus automatisch in Form einer Einmalzahlung 
im August – hier muss daher KEIN Antrag gestellt werden. 
Auch bei parallelem Bezug von KiZ und Wohngeld bzw. KiZ 
und Leistungen der Grundsicherung (SGB II) wird der Kinder-
freizeitbonus automatisch von der Familienkasse ausgezahlt.
Bei Empfängerinnen und Empfängern von ausschließlich 
Wohngeld sowie von Hilfen zum Lebensunterhalt (Sozialhilfe 
nach SGB XII) ist Folgendes zu beachten: Damit die Familien-
kasse in diesen Fällen den Bonus zeitnah ab August 2021 aus-
zahlen kann, muss der Kinderfreizeitbonus mit einem kurzen 
Antragsformular zu beantragt werden. Dieses Formular finden 
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Sie ab Anfang Juli 2021 unter www.familienkasse.de. Der aus-
gefüllte Antrag und geeignete Nachweise zur Wohngeld- oder 
Sozialhilfebewilligung für August 2021 (z.B. Bewilligungsbe-
scheid) können per Post an die zuständige regionale Familien-
kasse gesendet werden. Die zuständige Familienkasse ist auf 
dem Kindergeldbescheid vermerkt. Alternativ steht online der 
Dienststellenfinder (nach Postleitzahl) der Familienkasse zur 
Verfügung. Die Auszahlung erfolgt frühestens ab August 2021.
Alle aktuellen Informationen rund um den Kinderfreizeitbonus 
finden Sie auch auf der Sonderseite der Familienkasse, die 
laufend aktualisiert wird.
Für allgemeine Fragen zum Antragsverfahren steht ab Anfang 
Juli 2021 die gebührenfreie Rufnummer 0800 4 5555 43 zur 
Verfügung. Der im Internet bereitgestellte Antragsvordruck 
kann ab Juli an die eigens dafür eingerichtete E-Mailadres-
se Kinderfreizeitbonus@arbeitsagentur.de gesendet werden.
Kundinnen und Kunden, die weder Kinderzuschlag, noch 
Wohngeld oder Sozialleistungen nach SGB XII beziehen, al-
lerdings Leistungsempfänger in den Bereichen SGB II, Asyl-
bewerberleistungsgesetz (AsylbLG) oder im Rahmen der 
Ergänzenden Hilfe zum Lebensunterhalt im Sozialen Entschä-
digungsrecht nach dem Bundesversorgungsgesetz (BVG) sind, 
erhalten ebenfalls den Kinderfreizeitbonus. Hierfür muss kein 
gesonderter Antrag gestellt werden; der Kinderfreizeitbonus 
wird von der jeweils zuständigen Stelle automatisch ausgezahlt.

Barrierefreiheit von Webseiten steigt
Die Barrierefreiheit von Webseiten steigt: Das ist die Bilanz der 
Überwachungsstelle für mediale Barrierefreiheit des Landes Ba-
den-Württemberg nach einem Jahr ihres Bestehens. Sie wurde 
Anfang 2020 im Auftrag der Landesregierung bei der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg eingerichtet. 
Ihre Aufgabe ist, durch regelmäßige Prüfungen sicherzustellen, 
dass die Behörden des Landes die gesetzlichen Vorgaben zur 
Barrierefreiheit von Webseiten umsetzen. Wenn eine Internet-
seite barrierefrei ist, kann sie von Menschen mit Behinderungen, 
wie zum Beispiel Blinden oder Gehörlosen, genauso genutzt 
werden wie von Menschen ohne Einschränkungen.

Erster Bericht über die mediale Barrierefreiheit
Die Überwachungsstelle muss alle drei Jahre einen Bericht 
über ihre Arbeit erstellen, erstmals im Juni 2021. Darin fasst 
sie die Ergebnisse ihrer Prüfungen zusammen.
Für ihren ersten Bericht hat die Überwachungsstelle rund 200 
Webseiten aus allen Verwaltungsebenen des Landes geprüft 
– vom Ministerium bis zur kleinsten Gemeinde. Dabei wurden 
mehrere unterschiedliche Bereiche ausgewählt, in denen öf-
fentliche Stellen tätig sind, wie zum Beispiel Gesundheit, Bil-
dung, Verkehr, Umwelt oder Freizeit und Kultur.
Die Überwachungsstelle hat bei ihren Prüfungen festgestellt, 
dass die Verwaltungen die Anforderungen an die Barrierefrei-
heit von Webseiten noch nicht ausreichend umgesetzt haben. 
Sie hat den geprüften Behörden deshalb gezeigt, an welchen 
Stellen sie ihre Angebote verbessern müssen und sie dabei 
beraten. Dadurch ist das Thema stärker in das Bewusstsein 
der Handelnden gerückt. Auch wurden in den Angeboten 
Änderungen vorgenommen, mit denen ihre Barrierefreiheit 
gesteigert werden konnte. Die geprüften Stellen und die sie 
betreuenden IT-Unternehmen haben außerdem die Hinweise 
der Überwachungsstelle ebenso auf anderen, nicht geprüften 
Webseiten berücksichtigt.
Es ist daher zu erwarten, dass die Arbeit der Überwachungs-
stelle zum weiteren Abbau von Barrieren auf den Webseiten 
öffentlicher Stellen führen wird.
Der Bericht kann in einem barrierefreien Format auf der Web-
seite der Überwachungsstelle unter https://bw-medial-bar-
rierefrei.de/aktuelles/ heruntergeladen werden. Dort gibt es 
auch weitere Informationen über die Überwachungsstelle und 
ihre Aufgaben.

Landwirtschaftsministerium, 
Regierungspräsidium und BIOPRO 
zeigen auf der Landesgartenschau in 
Überlingen wie sie gemeinsam das Land 
bewegen
Ausstellung im Treffpunkt Baden-Württemberg startet 
am 7. Juli 2021
Vom 7. bis 18. Juli 2021 präsentieren sich das Ministe-
rium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg, das Regierungspräsidium 
Tübingen und die Landesgesellschaft BIOPRO Ba-
den-Württemberg mit drei Ausstellungen im Treffpunkt 
Baden-Württemberg auf der Landesgartenschau in 
Überlingen.
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz präsentiert die Ausstellung ‚Gut investiert: 
Kulturlandschaft in Baden-Württemberg – Förderprogramme 
für Ländlichen Raum, Landschaft und Landwirtschaft‘ mit ei-
nem attraktiven Begleitprogramm.
„Baden-Württemberg hat eines der vielfältigsten Entwick-
lungsprogramme des Ländlichen Raums in Europa. Mit der 
Verlängerung des Maßnahmen- und Entwicklungsplans Länd-
licher Raum 2014 – 2020 für die Jahre 2021 und 2022 werden 
wir weiterhin das hohe Niveau der Agrarumweltprogramme 
zur Stärkung des Natur-, Umwelt und Klimaschutzes halten. 
Unser Leitbild ist geprägt von einer leistungsfähigen bäuerli-
chen Landwirtschaft, intakten Naturräumen und der regiona-
len Erzeugung hochwertiger Lebensmittel. Dies sind wichtige 
Grundvoraussetzungen für einen starken und zukunftsfähigen 
Ländlichen Raum“, sagte der Minister für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz, Peter Hauk MdL.
Das Regierungspräsidium Tübingen zeigt seine Ausstellung 
unter dem Titel „Team. Leistung. Für die Menschen im Land“. 
„Als Schaltstelle zwischen den Ministerien des Landes Ba-
den-Württemberg und den Landratsämtern, Stadt- und Ge-
meindeverwaltungen bewegen wir den Regierungsbezirk 
Tübingen,“ so Regierungspräsident Klaus Tappeser. „In der 
Ausstellung erfahren Besucherinnen und Besucher wie meist 
jeder in seinem Alltag unbewusst mit dem Regierungspräsidi-
um und seinen Aufgaben in Kontakt kommt.“ So ist die Mittel-
behörde zuständig für den Ausbau der Straßen, auf denen die 
Bewohnerinnen und Bewohner des Regierungsbezirks täglich 
zur Arbeit fahren, schützen die Verbraucherinnen und Verbrau-
cher vor unsicheren Produkten, trägt dazu bei, dass jeder von 
uns sicher im Internet einkaufen kann und sorgt dafür, dass 
Messgeräte wie Wasserzähler genauestens funktionieren.
Mehr zu den Arbeiten in Sachen Natur- und Umweltschutz, 
mit beispielsweise der Renaturierung des Bodenseeufers ent-
lang der Landesgartenschau, erfahren Besucherinnen und 
Besucher am 16. Juli im Gespräch mit den Fachleuten des 
Landesbetriebs Gewässer des Regierungspräsidiums. Am 11. 
und 12. Juli öffnet zudem das Ökomobil seine Pforten und 
bietet eine „lupenreine“ Mitmachaktion für Groß und Klein an.
Mit der Ausstellung ‚Schaufenster in die Zukunft – Leben in 
einer nachhaltigen Bioökonomie‘ präsentiert sich Baden-Würt-
temberg als innovatives und facettenreiches Land in seiner 
ganzen Vielfalt. Die Ausstellung stellt anhand anschaulicher 
Beispiele die Bandbreite der Bioökonomie dar und inspiriert 
zu einer nachhaltigen Lebensweise.
„Die kreislauforientierte Bioökonomie verbindet Ökonomie 
und Ökologie auf gewinnbringende Art und Weise. Sie setzt 
auf bio-basierte und kreislauffähige Lösungen, um die Um-
welt zu schützen, die Ernährung zu sichern und gleichzeitig 
die Wirtschaft in einer klimaneutralen Zukunft stark zu halten. 
Unsere Landwirte und Waldbesitzer schaffen die Grundlagen 
für eine erfolgreiche Bioökonomie in Baden-Württemberg“, 
betonte Minister Hauk.



Hintergrundinformation:
Der Treffpunkt Baden-Württemberg ist täglich von 9:00 bis 
19:00 Uhr geöffnet.
So vielfältig wie die Aufgaben ist auch das Programm des 
Regierungspräsidiums Tübingen im Treffpunkt Baden-Würt-
temberg. Die Besucherinnen und Besucher erwartet eine ab-
wechslungsreiche Dauerausstellung mit virtuellen Angeboten. 
So wird gezeigt, wie Radwege gebaut, hohe Straßenbrücken 
auf ihre Festigkeit untersucht oder Schmuck auf Schwermetal-
le hin getestet werden. Selbstverständlich ist auch was für die 
Kleinen geboten, beispielsweise in Form eines sogenannten 
„stromlosen“ Kamishibai, einem japanischen Erzähltheater. 
Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Weingarten haben 
im Fach Bildende Kunst „Rasenstücke“ interpretiert und stel-
len diese neben futuristisch anmutenden Baumhäusern aus.
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in Hürbel 
reuungsgruppe Silberperlen  

Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 

pflegebedürftige und demenziell veränderte Menschen in 
gruppe „Silberperlen“ nach Hürbel ein, um dort gemeinsam 

schöne Stunden zu verbringen. 

pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine „Verschnaufpause“?
Raum für eigene Interessen und eine Entlastung im Alltag?  

Wir treffen uns jeden Freitag von 13.00 – 16.30 Uhr 
Hürbel - Kath. Gemeindehaus – bei der Kirche 1 

Jahreszeitliche Angebote 
Kaffee und Kuchen mit Gesprächszeit 

Individuelle Förderung 
wenn gewünscht  

Anmeldung und Fragen unter: 07352 - 923017 

NEU ab 09.07. in Hürbel
Betreuungsgruppe Silberperlen
der Ökumenischen Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.

Ganz herzlich laden wir pflegebedürftige und demenziell ver-
änderte Menschen in unsere Betreuungsgruppe „Silberperlen“ 
nach Hürbel ein, um dort gemeinsam schöne Stunden zu ver-
bringen.

Sie als pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine 
„Verschnaufpause“?
Raum für eigene Interessen und eine Entlastung im Alltag?

Wir treffen uns jeden Freitag von 13.00 – 16.30 Uhr
In 88484 Hürbel - Kath. Gemeindehaus – bei der Kirche 1

Unser Angebot:
 • Aktivierungs-und Jahreszeitliche Angebote
 • Nachmittags- Kaffee und Kuchen mit Gesprächszeit
 • Individuelle Förderung
 • Fahrdienst wenn gewünscht

Anmeldung und Fragen unter: 07352 - 923017

Futtergetreide ab Ernte
zu kaufen gesucht.

Wiest, Schönebürg, Tel. 07353/91295

 
 

www.pfullendorfer.de 

Besuchen Sie unsere große Ausstellung 
Sektionaltore, Rolltore, Kipptore, Industrietore… 

 

Kipptorstraße 1-3 

88630 Pfullendorf  

Ortsteil Aach-Linz 
 

Telefon: 07552 2602-0 
 

 
Montag bis Freitag 07:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr oder nach Vereinbarung 

Landwirtschaftliche Flächen in 88450 Berkheim / Eichenberg
6,9 ha Grünland & 2,5 ha Ackerland
Bayern Boden GmbH · Maximilianstr. 2 · 80539 München · T 089 205008800

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
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Fachklinik für Neurologie 
Dietenbronn GmbH

Für Urlaubsvertretung und Einlasskontrolle am
Empfang unserer Klinik suchen wir ab sofort oder nach 
Absprache einen

Mitarbeiter (m/w/d)
450 €-Basis 
befristet bis 30.10.21

Zu Ihren Aufgaben gehören die üblichen Empfangs-
tätigkeiten sowie die Einlasskontrolle unserer 
Patienten und Besucher. Der Einsatz als 
Urlaubsvertretung am Empfang findet wochentags 
statt, die Einlasskontrolle vorwiegend am 
Wochenende.

Für weitere Informationen steht Ihnen Elvira Jehle, Tel. 
07353 989 102, gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.
Diese richten Sie bitte an die

Fachklinik für Neurologie Dietenbronn GmbH 
Personalabteilung

Dietenbronn 7 / 88477 Schwendi 
oder per Mail an: 

fnd-karriere@sana.de

Fachklinik für Neurologie
Dietenbronn GmbH

Für Urlaubsvertretung und Einlasskontrolle am Emp-
fang unserer Klinik suchen wir ab sofort oder nach 
Absprache einen

Mitarbeiter (m/w/d)
450 €-Basis
befristet bis 30.10.21

Zu Ihren Aufgaben gehören die üblichen Empfangs-
tätigkeiten sowie die Einlasskontrolle unserer Patien-
ten und Besucher. Der Einsatz als Urlaubsvertretung 
am Empfang fi ndet wochentags statt, die Einlasskon-
trolle vorwiegend am Wochenende.

Für weitere Informationen steht Ihnen Elvira Jehle, 
Tel. 07353 989 102, gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.
Diese richten Sie bitte an die

Fachklinik für Neurologie Dietenbronn GmbH
Personalabteilung

Dietenbronn 7 / 88477 Schwendi
oder per Mail an:

fnd-karriere@sana.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Moll GmbH
Waldseer Straße 151–157, 88400 Biberach
Tel. 07351 34800, volkswagen-biberach.de
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Ein Blick und schon ist die Abenteuerlust geweckt. Der T-Roc 
begeistert mit starken Motoren, markantem Design sowie 
aufregenden Ausstattungsvarianten und optionalen Highlights. 
Ob mit oder ohne Allradantrieb – der charismatische Crossover 
steht allzeit bereit, um aus Ihrem Alltag etwas Außergewöhn- 
liches zu machen. Auf und jenseits befestigter Straßen. 
Starten Sie jetzt ins Abenteuer: Wir machen Ihnen gerne ein 
persönliches Angebot. Sprechen Sie uns an.

Sport, Spaß 
und Sparen

Einsteigen und 
lossparen

Der T-Roc zu attraktiven Konditionen

KFZ-MARKT

STELLENANGEBOTE


